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1. Koufulatwesen.
Von dem Kaiserlichen Konsulat in Hernösand (Schweden) ist der Kaufmann Gustav Schelin zum

Konsularagenten in Ornsköldsvik an Stelle des ausgeschiedenen Herrn Pohlmann bestellt worden.

2. Answandernngswesen.
Nach Anhörung des Beirats für das Auswanderungswesen sowie nach erfolgter Zustimmung des
Bundesrats habe ich auf Grund des § 10 des Gesetzes über das Auswanderungswesen vom 9. Juni 1897
(Reichs-Gesetzbl. S. 463) die gemäß meinen Bekanntmachungen vom 9. April 1898 (Zentralblatt für
das Deutsche Reich S. 221) und vom 28. Juni 1904 (Zentralblatt für das Deutsche Reich S. 253)

1. der Cunard Steamship Company Limited in Liverpool,
2. der Firma Ismay Imrie &amp; Co. (White Star Line) in Liverpool,
3. der Compagnie Générale Transatlantique in Paris und Havre,
4. der Socicté Anonyme de Navigation Belge-Américaine (Red Star Linc) in Antwerpen

erteilte Erlaubnis zur Beförderung von Auswanderern widerrufen.

Berlin, den 19. Juli 1915.
Der Reichskanzler.

Im Auftrage: Richter.
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